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Internet: www.kath-kirchen-remagen.de 

 
 

Kath. Kindertagesstätte Arche Noah       T:  02228 / 78 91 

Kath. Kindertagesstätte St. Martin                     T:  02642 / 216 08 

Kath. Kindertagesstätte St. Johannes Nepomuk         T:  02642 / 441 90  

 

S p e n d e n k o n t o   für die Pfarreiengemeinschaft 
 

Volksbank RheinAhrEifel e. G.:  IBAN: DE74 5776 1591 0204 6580 00 
 
 

 

Öffnungszeiten  der  kath.  B ü c h e r e i e n 
   

KÖB St. Joh. Nepomuk, Quellenstr. 73, Kripp 

Mi 15.00 h -18.00 h 
   

KÖB St. Remigius, Schulstr.18, Unkelbach 

Mi 17.30 h – 19.30 h und So. 10.30 h – 12.30 h 
 

 
   

Redaktionsschluss:  12.05.2023 



 

Heute wie damals 
 

Die Sache Jesu – gescheitert. 
Wie soll es weitergehen? 
fragten die zwei Jünger 
auf dem Wege nach Emmaus. 
 

All unsere Hoffnungen begraben! 
Musste es wirklich so kommen? 
Das haben wir nicht erwartet.  
Ist alles nun aus? 
 

Einer gesellt sich zu ihnen, 
hilft ihnen zu verstehen, 
bricht mit ihnen das Brot. 
Da erkennen sie ihn. 
     

Wie soll es weitergehen? 
fragen auch wir manchmal, 
wenn wir am Ende sind, 
uns verlassen fühlen von Gott. 
 

Wir wenden uns ab, 
ziehen uns mutlos zurück, 
reden ratlos, enttäuscht 
über das, was geschah. 
 

Wer gesellt sich diesmal zu uns, 
hilft uns zu verstehen? 
Wie wird ER sich diesmal 
uns zu erkennen geben?    

     © Gisela Baltes 

 
 

 

Frohe und gesegnete Osterzeit wünschen Ihnen 
 

Ihre Seelsorger und das Pfarrhaus-Team 
 
 

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G 
 

Palmsonntag  

Kollekte für die Grabeskirche in Jerusalem 

Bitte Palmzweige mitbringen! Werden in allen Gottesdiensten gesegnet. 
 

SA 01.04.  

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse 

St. Laurentius  18.00 h Wortgottesfeier 

St. Gertrud   18.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

      Jgd. f. Johann+Anna Bungard; Ged. f.  

      Peter+Margarete Harzem+Töchter  

      Beate+Annelore; Leb.+Verst. d. Fam.  

      Radermacher-Elz, zur immerwährenden Hilfe;  

      Ged. f. Willi Klein 

SO 02.04.  

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Remigius   09.30 h Morgengebet 

St. Joh. Nepomuk 09.30 h     Wortgottesfeier  

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt 

St. Peter u. Paul  11.00 h Hochamt und Kinderkirche 

      Segnung der Palmzweige auf dem Kirchplatz 
 

 

MO   03.04.   Montag der Karwoche  

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 
 

DI    04.04.           Dienstag der Karwoche 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 

St. Gertrud   18:00 h Kreuzwegandacht 

St. Joh. Nepomuk 18.00 h     Spätschicht als Bußgang 

St. Remigius   18.30 h Heilige Messe 

St. Peter u. Paul  18.30 h Kreuzwegandacht 
 

 

MI   05.04.         Mittwoch der Karwoche 

Trier    10.00 h  Chrisam Messe in der Hohen Domkirche 

St. Apollinaris  18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent 18.30 h Heilige Messe 

 



Triduum Paschale 
Die Feier der drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben,  

von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn 
 

DO   06.04.    Hoher Donnerstag / Gründonnerstag 
St. Gertrud   19:00 h Heilige Messe vom letzten Abendmahl 

St. Peter u. Paul  19:00 h Heilige Messe vom letzten Abendmahl 

St. Apollinaris  19:30 h Heilige Messe 
 

FR   07.04.        Karfreitag / Fast- und Abstinenztag 
 

St. Remigius   10.30 h Familienkreuzweg 

St. Joh. Nepomuk  10.30 h  Familienkreuzweg 

St. Apollinaris  11.00 h Kreuzweg 

St. Joh. Nepomuk 15.00 h Karfreitagsliturgie 

St. Remigius   15.00 h Karfreitagsliturgie 

St. Apollinaris  15.00 h Karfreitagsliturgie 

St. Peter u. Paul  17.00 h Beichtgelegenheit 

SA 08.04.   Karsamstag /Tag der Grabesruhe 

St. Joh. Nepomuk 08.00 h Laudes (Trauermetten) 
 

Hochfest der Auferstehung des Herrn / Ostern 
Kollekte für die Renovierung der Pfarrkirchen 

 

St. Apollinaris  20.30 h Osternachtsfeier 

St. Peter u. Paul  21.30 h Feier der Osternacht  

     Lichtfeier/Osterlob/Wortgottesdienst 

     /Tauferneuerung /Eucharistiefeier       

SO 09.04.   O S T E R S O N N T A G 

St. Joh. Nepomuk 06.00 h Wortgottesfeier am Ostermorgen 

St. Apollinaris  08.00 h Heilige Messe 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt 

St. Laurentius   11.00 h Osterhochamt 

St. Peter u. Paul  14.30 h  Tauffeier  
 

MO   10.04.   O S T E R M O N T A G 

St. Joh. Nepomuk 09.30 h Hochamt 
      Ged. f. d. leb. + verst. Mitglieder des Jung- 

      gesellenvereins Freundschaftsbund Kripp e.V. 

St. Apollinaris  10.30 h Heilige Messe  
 

DI  11.04.           Dienstag der Osteroktav 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 

St. Remigius   18.00 h Rosenkranz 
 

MI   12.04.         Mittwoch der Osteroktav 

St. Apollinaris  18.00 h Heilige Messe 
 

DO  13.04.     Donnerstag der Osteroktav  
St. Apollinaris   7.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius  10.00 h Rosenkranzgebet 

Curanum   15.30 h   ev. Gottesdienst  
 

FR  14.04.         Freitag der Osteroktav 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 
 

 

2. Sonntag der Osterzeit 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
SA  15.04.         

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse 

St. Laurentius  18.00 h Wortgottesfeier 

St. Joh. Nepomuk 18.00 h Vorabendmesse  mit Tauffeier 
 

SO  16.04.          

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Remigius   09.30 h Morgengebet 

St. Gertrud    09.30 h Wortgottesfeier  

St. Laurentius  10.30 h Kinderkirche 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt 

St. Peter u. Paul  11.00 h Hochamt 
          Ged. f. Leb.+Verst. d. Fam. Meyer, Gansen,  

      Ruthe; Stiftungsged.f. Prälat Friedhelm Hammes; 

      Stiftungsged. f. Wilhelm Diepold 

St. Laurentius  14.30 h  Tauffeier 
 

MO  17.04.   Montag der 2. Osterwoche 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 
 

DI 18.04.   Dienstag der 2. Osterwoche 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 

St. Gertrud   18:00 h Rosenkranz 

St. Peter u. Paul  18.30 h Wortgottesfeier 

St. Remigius   18:30 h Heilige Messe  
      6-WA f. Gertrud Bierikoven 

      Ged. f. Franz-Josef Breuer; f. Jakob Naahs +  

      Familie; f. Maria + Franz Hörzenauer; 

      f. Heinrich Schwiperich und Familie; 
 

 



MI 19.04.   Mittwoch der 2. Osterwoche 
St. Apollinaris   18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent  18.30 h Heilige Messe 
 

DO 20.04.   Donnerstag der 2. Osterwoche 
St. Apollinaris   7.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius    10.00 h Rosenkranz 

     10.30 h Heilige Messe 
 

FR 21.04.   Freitag der 2. Osterwoche 

    Gedenktag des Heiligen Rockes 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 

St. Joh. Nepomuk  18.30 h Heilige Messe 6. Jgd f. Stefan Scherhag 
      Ged. f. Hildegard Schäfer und Sohn Conrad 
 

3. Sonntag der Osterzeit 
SA  22.04.    

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse 

St. Laurentius   18.00 h Vorabendmesse 
      1. Jgd. f. Klaus Decker; Ged. f. Karl Wüst 

SO  23.04.          

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Remigius   09.30 h Morgengebet 

St. Joh. Nepomuk 09.30 h Wortgottesfeier 65.Erstkommuniongedächtn.  

St. Gertrud   10.30 h Kinderkirche 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt  

St. Peter u. Paul  11.00 h Hochamt – Bausteingottesdienst 
      6-WA f. Maria Christine Piskol; 1. Jgd. f. Ulrich  

      Brenner; Jgd. f. Frank von Lom; Ged. f. Paul  

      Langen, Anni Masche, Ehel. Erika u. Hans  

      Janssen; 6. Jgd. f. Ruth Proft; Ged. f. Alice  

      Proft+Fam.; Stiftungsged. f. Magdalene Schwiedel 
    

 

DI 25.04.   Hl. Markus 
St. Remigius    18:00 h Rosenkranz 

St. Gertrud    18:30 h Heilige Messe  

St. Peter u. Paul   18.30 h Wortgottesfeier 
 

MI 26.04.   Mittwoch der 3. Osterwoche 
St. Apollinaris   18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent  18.30 h Heilige Messe 
 

DO 27.04.   Donnerstag der 3. Osterwoche 
St. Laurentius    10.00 h Heilige Messe  

Curanum    15.30 h   Wortgottesfeier  

St. Apollinaris   18.00 h  Hl. Messe 
 

FR 28.04.   Freitag der 3. Osterwoche 

St. Apollinaris  18.00 h Heilige Messe 

St. Joh. Nepomuk 18.30 h Heilige Messe    
      6-WA f. Peter Görres 
SA 29.04.   Hl. Katharina von Siena 

St. Peter u. Paul  15.30 h  Trauung  

 

 

4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte Diaspora Opfer der Kommunionkinder 

SA  29.04.          

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse 
 

SO  30.04.          

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Remigius   09.30 h Morgengebet 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt  

St. Peter u. Paul  11.00 h Erstkommunionfeier    
   

  

MO  01.05.   Jahrestag der Domkirchweihe, Trier 

St. Joh. Nepomuk 09.30 h Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

St. Peter u. Paul  11.00 h Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

St. Apollinaris  18.00 h Hl. Messe 
 

DI 02.05   Hl. Athanasius 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe 

St. Joh. Nepomuk 09.00 h Morgengebet 

Haus Franziskus 10.30 h Seniorengottesdienst 

St. Gertrud   18.00 h Maiandacht 

St. Remigius   18.30 h  Heilige Messe 

St. Peter u. Paul  18.30 h Maiandacht 
 

MI 03.05.   Hl. Philippus und Hl. Jakobus 

St. Apollinaris  18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent 18.30 h Heilige Messe 
 

DO 04.05.   Hl. Florian 

St. Apollinaris   7.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius  10.00 h Maiandacht 

    10.30 h Heilige Messe 
 

FR 05.05.   Freitag der 4. Osterwoche 

St. Apollinaris  07.30 h Heilige Messe  

St. Joh. Nepomuk 18.00 h Heilige Messe (Florianstag d. FFW Kripp) 

 



5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Hohe Domkirche 

SA  06.05.      

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse 

St. Remigius   18.00 h Vorabendmesse  
      Ged. f. Franz-Josef Breuer; 

      f. Heinrich Schwiperich und Familie; 

      f. Maria + Franz Hörzenauer; 

      f. Maria Aloisia Meurer v. d. Frauengemeinschaft; 

      Dankmesse f. Fam. Hink 

SO  07.05.          

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt  

St. Peter u. Paul  11.00 h Erstkommunionfeier    
 

 

MO   08.05.   Montag der 5. Osterwoche 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius    09.30 h Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

St. Peter u. Paul   11.00 h Dankgottesdienst der Kommunionkinder 
 

DI 09.05.   Dienstag der 5. Osterwoche 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius    09.00 h Schulgottesdienst 

St. Remigius    14.30 h Maiandacht im Anschluss Kaffee u. Kuchen 

St. Gertrud    18:30 h Heilige Messe  

St. Peter u. Paul   18.30 h Maiandacht 
 

MI 10.05.   Hl. Johannes von Ávila 
St. Apollinaris   18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent  18.30 h Heilige Messe 
 

DO 11.05.   Donnerstag der 5. Osterwoche 
St. Apollinaris   7.30 h Heilige Messe 

St. Laurentius    10.00 h Maiandacht 

     10.30 h Heilige Messe  Ged. f. Anna Weinreis; 

               f. Maria u. Josef Liemersdorf 

Curanum    15.30 h   ev. Gottesdienst  
 

FR 12.05.   Hl. Pankratius 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 
 

6. Sonntag der Osterzeit 
    Kollekte für die Renovierung der Pfarrkirche 

SA  13.05.       

St. Apollinaris  18.00 h Vorabendmesse  

St. Joh. Nepomuk 18.00 h  Kirmeshochamt 
                        Ged. nach Meinung aller alten Stifter 

SO  14.05.          

Maria Stern/Konvent  08.15 h Heilige Messe 

St. Remigius   09.30 h Morgengebet 

St. Apollinaris  10.30 h Hochamt  

St. Laurentius   10.30 h Kinderkirche 

St. Peter u. Paul  11.00 h Hochamt  Ged. f. Paul Langen,  

      Anni Masche, Ehel. Erika u. Hans Janssen;  

      Stiftungsged. f. Ehel. Sophie u. Peter Arenz;  

      Ged. f. Monika Hildegund Lohmann geb. Decker; 

      f. Rosa und Alexander Albert 

    14.30 h Tauffeier 
 

 

 

MO   15.05.   Hl. Rupert von Bingen 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 
 

DI 16.05.   Hl. Joh. Nepomuk (Patronatstag in Kripp) 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 

St. Gertrud    18:00 h Maiandacht 

St. Remigius    18:30 h Heilige Messe  

St. Peter u. Paul   18.30 h Maiandacht 
 

MI 17.05.   Mittwoch der 6. Osterwoche 
St. Apollinaris   18.00 h Heilige Messe 

Maria Stern/Konvent  18.30 h   Heilige Messe 
 

Hochfest Christi Himmelfahrt / 40. Ostertag 
DO 18. 05.       

St. Apollinaris  10.30 h  Heilige Messe 

St. Peter u. Paul  11.00 h  Festhochamt 
 

FR 19.05.   Freitag der 6. Osterwoche 
St. Apollinaris   07.30 h Heilige Messe 

St. Joh. Nepomuk  18.30 h Heilige Messe 
      6-WA f. Otto Föhr 
  

7. Sonntag der Osterzeit 
SA  20.05 
St. Apollinaris   18.00 h Vorabendmesse  

St. Laurentius    18.00 h Wortgottesfeier 

St. Gertrud    18.00 h Vorabendmesse 

SO  21.05.          
Maria Stern/Konvent   08.15 h Heilige Messe 

St. Joh. Nepomuk  10.00 h Kinderkirche 

St. Apollinaris   10.30 h Hochamt  

St. Peter u. Paul   11.00 h Hochamt           3. Jgd. für Josef Schneider; 

                Ged. f. Wilhelm u. Werner Pinhammer 
 



Beichtgelegenheiten: 
Apollinariskirche:  mittwochs + samstags von 17.00 -17.30 h   

   Ostern: 01.04. und 05.04.   14.00-17.30 h  

    06.04. 15.00 – 17.00 h 

    07.04. 16.30 – 17.30 h 

   08.04. 14.00 – 17.00 h   und nach Vereinbarung 
 

Karfreitag: 

St. Peter u. Paul 17.00 h Beichtgelegenheit  und 

 

jederzeit nach Absprache mit einem Priester (02642 /22272) 
 

 

 

Wir feiern unsere Gottesdienste an folgenden Orten: 
 

St. Peter u. Paul    Kirchstr., Remagen 

St. Joh. Nepomuk    Quellenstr. 71, Kripp 

St. Laurentius    Laurentiusstr. 3, Oberwinter 

St. Remigius     Schulstr. 16, Unkelbach 

St. Gertrud     Wachtbergstr., Oedingen 

St. Apollinaris    Apollinarisberg 

Curanum     Alte Str. 42-46, Remagen 

 
 
 

 

 

Im Glauben sind uns vorangegangen: 
 

Otto Becker, Remagen   Maria Agnes Schmitz, Kripp 

Franz Peter Fuhrmann, Remagen   Maria Rosa Voß, Kripp 

Anna Gertrud Bierikoven, Unkelbach Petra Klein, Oberwinter 

Francoise Louise Andree Adrian, Kripp Katharina Kahlenberg, Bandorf 

Schwester Giltrud, Kloster St. Anna  Katharina Zeisberg, Oberwinter 

Maria Christine Piskol, Remagen  Peter Görres, Kripp 

Heinrich Matthias Ockenfels, Remagen Otto Hubertus Föhr, Kripp 

Johanna Susanna Wrage, Remagen  Katharina Robrecht, Remagen 

Elisabeth Rosalia Luda, Remagen 

 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe. 
 

 

 

 

Gebetsanliegen des Papstes und des Bischofs: 
 

Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit dadurch ausbreiten, dass 

sowohl Staaten als auch die einzelnen Mitglieder der Gesellschaft den 

Gebrauch von Waffen einschränken. 

Für die Kinder, die zum ersten Mal den Leib Christi empfangen und für alle, 

die sie auf diesem Weg begleiten. Für die Völker der Erde, die unter Krieg 

und Gewalt leiden und sich nach dem österlichen Frieden sehnen. 

 
 

Nachruf  

Wir trauern um Herrn Ludwig Renard, der im Alter von 85 Jahren im  

 Februar verstarb. 

 Über viele Jahre war Ludwig Renard in unserer Pfarrgemeinde  

 St. Laurentius als Lektor, Kommunionhelfer, Mitglied im Pfarrgemeinderat 

 und im Wortgottesdienstteam tätig. Darüber hinaus engagierte er sich als  

 Vorsitzender, Vorstandsmitglied u. Sänger im Kirchenchor St. Laurentius, 

 Oberwinter. 

 Die Kirchengemeinde St. Laurentius wird ihn stets in dankbarer und 

 ehrender Erinnerung behalten. 
 

 
 

Termine:  

 
 Di.  04.04. 19.30 h  Bibliolog  Pfarrheim Remagen 

 Do 20.04. 18.00 h Liturgiekreis Pfarrheim Remagen 

 Di 25.04. 19.30 h ökum. Biebelgespräch  Pfarrheim Remagen 

 Mi 26.04. 19.00 h Gesprächsabend    Dorfmitte Oedingen 

 Di 16.05. 19.30 h PGR  Remagen-Kripp   Pfarrheim Remagen 
  

------ 
 

 Seniorenkreis im Pfarrheim Remagen 
 Mittwoch, 19.04. um 15.00 h  

 Mittwoch, 17.05. um 15.00 h 
 

 Anmeldung bitte unter 02642 3425, Fr. Schäfer 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Erstkommunion 
Termine:   
23.04.2023  - 11.00 h   Bausteingottesdienst  

  St. Peter u. Paul 
 

30. 04. / 07. 05.  - 11.00 h   Erstkommunion 

 

Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

01. u. 08. Mai  - 09.30 h   St. Laurentius 

  - 11.00 h   St. Peter u. Paul  
 

 

Bei Gott zu Hause! So lautet der Titel des Buches mit dem sich unsere 

47 Kommunionkinder auf die heilige Erstkommunion vorbereitet haben. 

In kleinen Gruppen, die von Müttern und einem Großvater geleitet 

wurden, haben die Kinder Leben und Glauben als Einheit entdecken und 

erfahren können – im Gespräch und Gebet, im Singen und Basteln, im 

Spielen und Feiern. In den Gruppenstunden hörten die Kinder von Jesus, 

lernten den Ablauf und die Symbolik der Eucharistiefeier kennen, übten 

christliche Grundhaltungen wie Danken und Teilen, Verzeihen und Sich-

Versöhnen. Und sie erlebten Gemeinschaft nicht nur in den 

Gruppenstunden, sondern auch in den Bausteingottesdiensten und den 

Kinderkirchen.  
 

Die verschiedenen Wochenangebote gaben neue Impulse, sich über 

gelebten Glauben auch in der Familie zu unterhalten. Schön war zu 

erleben, wie rege dieses Angebot auch von den verschiedenen 

Altersgruppen unserer Gemeinde genutzt wurde und zu anregenden 

Diskussionen anregte.  
 

So wird nicht nur der Tag der Erstkommunion für die Kommunionkinder 

ein Erlebnis sein, sondern auch die Vorbereitung darauf. Ganz besonders 

wichtig, auf dem Weg zur Erstkommunion, waren die 

Kommunionkatechet*innen. Ihnen gehört an dieser Stelle ein ganz 

besonders “Dankeschön” gesagt, für Ihr echtes und aufrichtiges Interesse 

und Freude daran, Kinder auf dem Weg zu Jesus zu begleiten. Folgende 

Kinder werden aus unseren Gemeinden am 30. April oder am 7. Mai um 

11.00 Uhr in St. Peter und Paul zur Erstkommunion gehen.  

 

Wir veröffentlichen die Namen nur mit ausdrücklicher Genehmigung:  

Emilio Paolo Albino, Maximilian Becker, Isabel Becker, Jan Bonmann, 

Jannis Bugl, Magdalena Dreier, Marie Duda, Tim Ernst, Elisabeth 

Johanna Flügge, Simon Flügge, Ronja Gauger, Marie Gemmerich, 

Helena Louisa Gilgenast, Devina Chiara Marie Graaf,  Lili Güttes, Eywa 

Hönerbach, Magdalena Kolodziejczyk, Lena Corinna Kubiak, Robin 

Kuhlen, Larissa Leonie Kuzaj, Marcelina Kuźmińska, Emilia Kiolbasa, 

Fynn Lamberz, Samantha Choi Chun Lee, Emilia Tiana Lembke, Marie 

Lindner, Finn  Noah Nicot, Leandro Oster Ruiz, Jonas Pistono, Anton 

Schlöder, Jan  Martin Schmahl, Clara  Marlene Schmitz, Ronja Victoria 

Siegel, Madeline Pauline Slupik, Lena Slupik, Mattis Strehler, Oliver 

Francis Toth, Sophia Voos, Enna Wirtz, Mia  Lientje Wolter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Kinderkirche am Palmsonntag 
 

Liebe Kinder und liebe Eltern, 
 

wir laden Sie herzlich zur Kinderkirche (KiKi) am PALMSONNTAG, dem 

02. April 2023 um 11.00 Uhr ein. Wir beginnen draußen vor der Kirche mit 

allen Gottesdienstbesuchern. 
 

Die Kinder werden nach der Segnung der Palmbüsche in einer kleinen 

Prozession ins Pfarrheim gehen, wo die Kinderkirche stattfinden wird. 

Hier werden die Kinder erfahren, dass Jesus ein ganz anderer König ist. So 

hat sich die Welt noch keinen König vorgestellt. 
 

Wir freuen uns auf viele Kinder und ihre Eltern! 

(Anita Schneider, Gemeindereferentin) 
 

 

 

 

 

 



  Liebe Ehejubilare!  

 
  Unsere Pfarreiengemeinschaft freut sich  

mit Ihnen über Ihre Treue zueinander, die Sie  

über viele Jahre der Ehe in Höhen und Tiefen  

bewiesen haben. Gleichzeitig ist ein bevorstehendes Ehejubiläum 

immer auch ein Anlass, Gott zu danken für das Gute, das Sie durch 

ihn erfahren durften und für das Gute, das Sie einander schenken und 

als Ehepaar in Kirche und Gesellschaft wirken konnten.  

Da aus den uns vorliegenden Daten im Pfarrbüro oft keine 

ausreichenden Informationen zum aktuellen Status Ihrer Ehe 

vorliegen, möchten wir Sie zum Beginn des Jahres einladen, uns Ihr 

Ehejubiläum mitzuteilen, um ein Gratulationsschreiben des Bischofs 

zustellen zu können und/oder einen persönlichen Besuch bzw. einen 

Gottesdienst planen zu können.  

 

Melden Sie sich dafür gerne in unserem Pfarramt. 

    

 

                                                                                                                    

Seelsorgerinnen des pastoralen Raums Sinzig  

beteiligen sich am Predigerinnensonntag der kfd 
 

Die kfd ruft im vierten Jahr auf zum bundesweiten Predigerinnensonntag 

rund um den 17. Mai, dem Gedenktag der Apostelin Junia. Die 

erfolgreiche Aktion findet in diesem Jahr besonders mit synodaler 

Rückendeckung statt, denn bei der letzten Versammlung des synodalen 

Weges wurde der Handlungstext „Verkündigung des Evangeliums durch 

Lai*innen in Wort und Sakrament“ angenommen. Damit wird es 

qualifizierten Frauen und Männern ohne Weihe ermöglicht in allen 

Gottesdiensten, auch in der Eucharistiefeier zu predigen. Mit ihrer 

Aktion setzt sich die kfd weiterhin dafür ein, dass möglichst viele Frauen 

sich beteiligen und so dem Beschluss des Synodalen Weges die Kraft und 

die Unterstützung vor Ort geben. 

Auch in unserem pastoralen Raum Sinzig werden in den Sonntags-

gottesdiensten am 20. und 21. Mai Seelsorgerinnen die Verkündigung 

des Wortes Gottes übernehmen. 

 

 

 

 

 
 

 
 

Familienkreuzweg 
 

Einen Kreuzweg gehen heißt, sich auf den Weg machen, um nachzuspüren, 

wie es Jesus auf seinem Kreuzweg ergangen ist und um sich an diesen 

schweren Weg zu erinnern. Dies tun wir aber auch, weil wir wissen, dass es 

viele Menschen auf dieser Erde schwer haben. Auch wir selber haben so 

manchen schweren Weg zu gehen in unserem Leben. Deshalb verbinden wir 

Jesu Geschichte mit Geschichten von heute und überlegen, was wir selbst 

tun können, um unsere Lebenswelt ein bisschen besser zu machen. 

Wir laden herzlich ein, sich dazu auch selbst auf den Weg zu machen:  

am Karfreitag um 10.30 Uhr in St. Remigius, Unkelbach und zur gleichen 

Zeit in St. Nepomuk, Kripp. 
 

 

 

 

 

 



 

Ökumenische Vereinbarung – wir rücken näher zusammen 

 
Am Nachmittag des 8. Januar dieses Jahres fand in der St. Peter- und Paul-

Kirche in Remagen ein ökumenischer Gottesdienst statt. Der besondere 

Anlass war: Die katholischen und evangelischen Gemeinden aus 

Oedingen, Oberwinter, Remagen und Kripp, einschließlich der Kripper 

Credogemeinde, rücken näher zusammen. Im Beisein von Vertretern der 

beiden Kirchenleitungen und Vertretern aller Gemeinden fand die 

feierliche Unterzeichnung der „Erweiterten ökumenischen Vereinbarung“ 

statt. Ökumene bedeutet: „der bewohnte Erdkreis“, im kirchlichen Sinne 

die Gesamtheit der Christen aller Kirchen und Konfessionen. Am 2. 

Advent 2004 hatten bereits die Pfarreien St. Nepomuk/Kripp, St. Peter-

und-Paul/Remagen und die Evangelische Kirchengemeinde Remagen-

Sinzig mit ihrem Pfarrbezirk Remagen-Kripp eine sorgfältig erarbeitete 

Ökumenische Vereinbarung in einem festlichen Abendgottesdienst 

unterzeichnet. Auch die altkatholische Gemeinde St. Jakobus war damals 

dabei. Dieser Vereinbarung schlossen sich nun die evangelische Gemeinde 

Oberwinter, die Pfarreien St. Laurentius/Oberwinter, St. Gertrudis 

/Oedingen und die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde in Kripp an. 
 

Im Johannes-Evangelium, Kapitel 17,21, betet Jesus: „Alle sollen eins 

sein, wie du, Vater, in mir bist, und ich in dir bin, so sollen auch sie in uns 

sein, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt hast“.  Dieses Gebet 

Jesu wollen die Gemeinden miteinander leben. Feierliche Orgelmusik, 

Flötenklänge und Gesang bildeten den würdigen Rahmen. 
 

Die Kapitelüberschiften der Vereinbarung sind Programm: 

„Nachbarschaftsökumene – 
 

1.  findet ihren Ausdruck im gemeinsamen Gottesdienst, 

2.  gehört zu den Grundlagen des Gemeindelebens, 

3. dient dem vertieften gegenseitigen Verstehen und der gegenseitigen 

Annahme, in Besinnung auf die gemeinsamen biblischen Grundlagen 

und verbindenden Traditionen, 

 

 

 

4.  ist der gegebene Ort, eine ökumenische Spiritualität zu entdecken und 

zu leben und den konfessionsverbindenden Ehen, Familien und 

Gruppen eine geistliche Heimat zu geben, 

5. ist der Ort, an dem Lebensfragen des Einzelnen, der Öffentlichkeit und 

der Gesellschaft gemeinsames Thema sind, 

6. entfaltet sich in der lebendigen Begegnung und im gemeinsamen 

Handeln der Gruppen und Mitarbeitenden, 

7. bezieht Kinder und Jugendliche mit ein, 

8. lebt von der Gastfreundschaft,  

9. braucht wechselseitige Anteilnahme, 

10. bedarf der Institutionalisierung, 

11. ist ein offener Prozess.“ 

 

In Remagen war es vor allem den Initiativen von Pastor Klaus Birtel, 

seinem evangelischen Partner Pfarrer Udo Grub und Elke Grub sowie Prof. 

Dr. Gottfried Bitter in Kripp zu danken, dass sich rege ökumenische 

Beziehungen am Ort entwickelten, die später von den direkten 

Nachfolgern, Pfarrer Dr. Johannes Georg Meyer und Pfarrerin Elisabeth 

Reuter gern aufgegriffen und fortgeführt wurden. Viele Personen beider 

Konfessionen, Frauen und Männer, trugen aktiv dazu bei, dass sehr vieles 

gemeinsam gemacht wurde. Stellvertretend für viele Gruppen seien drei 

hier genannt: Der Ökumenische Arbeitskreis Eine-Welt-Laden (1981), der 

Ökumenische Arbeitskreis Asyl, die Ökumenische Gruppe „Frauen im 

weltweiten Dialog“. Ein Highlight war der ökumenische Pilgerweg im 

April 1996 durch die Eifel, als wir einer Einladung von Präses Peter Beier 

und Bischof H.J.Spital folgten und an der Wallfahrt „Mit Jesus Christus 

auf dem Weg“ teilnahmen. Am Reformationstag 1999 wurde gemeinsam 

in der evangelischen Friedenskirche der Unterzeichnung eines 

bedeutenden Dokuments beider Kirchen, der „Gemeinsamen Erklärung 

zur Rechtfertigungslehre“ in Augsburg gedacht. Diese Erklärung war erst 

durch die Reformen des II. Vatikanischen Konzils möglich geworden.  

 

 

 



 

Im Sonntagsgottesdienst danach sprach Dr. Peter Ockenfels in der 

evangelischen Kirche in Kripp ein Grußwort, während Frau Elke Grub in 

St. Nepomuk/Kripp die Bedeutung dieser Rechtfertigungserklärung als 

ökumenischen Meilenstein würdigte. 

 

Ein neuer Geist von gegenseitiger Wertschätzung stellte sich ein. 

Grußworte bei den Gottesdiensten aus Anlass von Erstkommunion, 

Firmung oder Konfirmation sind zur ständigen Gewohnheit geworden, um 

auch bei den Kindern und Jugendlichen den Gedanken der Gemeinschaft 

zu stärken. Ein eindrucksvolles Zeichen setzte Prof, Bitter im Jahr 2000. 

Er lud eine evangelische Presbyterin am Gründonnerstag zur 

Fußwaschung vor dem Altar ein (Johannes-Evangelium 13, 14-17) und 

drückte damit aus, dass Kirche dienende Kirche sein will. Ökumenische 

Gottesdienste in den Schulen, im Altenheim Curanum, die Fahrt zum 1. 

Ökumenischen Kirchentag nach Berlin 2003 und 2004 eine Fahrt zum 

Ökumenetag der Heilig-Rock-Tage in Trier waren und sind lebendige 

Zeugnisse von christlicher Nachbarschaftsökumene. Durch ihre Andacht 

an der Kapelle der Schwarzen Madonna beim Rheinwiesenlager in 

Remagen nehmen die Konfessionen jedes Jahr auch Stellung gegen 

rechtsradikale Marschierer, die Andenken verfälschen wollen. 
 

Kirchliche Ökumene hat aber vor allem auch eine theologische 

Dimension. Jahrhundertelang begegneten sich evangelische und 

katholische Christen mit Gefühlen der Feindschaft, die aus der 

Kirchenspaltung des 16. Jahrhunderts heraus entstanden war. Ein Roman 

über den Bau der evangelischen Kirche in Oberwinter („Ein Juwel am 

Rhein“, ersch. 2020) gibt humorvoll einen Eindruck davon, welche 

Hindernisse sich auch praktisch zwischen den Konfessionen auftürmten. 

Lange Zeit wäre es kaum denkbar gewesen, dass ein katholischer Priester 

im Reformationsgottesdienst am 31.Oktober in der evangelischen Kirche 

die Predigt hält. In Remagen wurde dies zur Tradition. Und Pfarrer Udo 

Grub wurde eingeladen, die Predigt an Allerheiligen in der katholischen 

Kirche zu halten. Prozessionen am Fronleichnamstag waren durch 

Jahrhunderte Gegenstand von Auseinandersetzung.  

 

 

In Remagen hatten die Pfarrer Birtel und Grub den Mut, den Schritt zu tun, 

sich auch über das Hinaustragen des Brotes Jesu in die Welt zu 

verständigen und die Hürden zu überspringen, die sich aufgestaut hatten. 

Seit 1992 öffnete die evangelische Friedenskirche ihre Türen weit und die 

Glocken läuteten, wenn die katholische Prozession vorbeizog. Seit 1997 

hielt die Prozession dort an, und die Monstranz stand während der 

Andacht, die Eine-Welt-Laden und AK Asyl vorbereitet hatten, auf dem 

geschmückten Tisch vor dem evangelischen Kirchenportal. 

 

„Gottseidank“ sagte nach der Unterschrift einer der Redner beim 

Abschluss des Gottesdienstes vom 8.Januar in der St. Peter- und Paul-

Kirche. Ja, Gott sei gedankt für die Einsicht, die alles dies ermöglicht hat 

und für seinen Geist, der hierbei zur Seite stand. 

Annette Hagemann, Sabine Schwarz, Dr. Hans-Joachim Bode 

 


